
sammlungen), Recensionen und unter der Kubrık AXCHA3sES cie
überaus erwunschte Anführung sehr interessanter Handschriıften un
anderen ZUr westdeutschen Geschichte ı1eNnlıchen Materı1als vielen
öffentlıichen und Prıyat-Archıven Das ‚Correspondenzblatts
War Referenten nıcht zugekommen Dr. 4

Zeitschr: für katholische Theologie.
Redigirt on Dr. Wieser, und Dr. Grisar, (an Stelle des Dr

Stentrup, ; Professoren der T’heologie der Uniyersität
Innsbruck. VI Jahrgang. Innsbruck. Druc un Verlag Felician Rauch S82

S0 (4 Hefte.)
Wenn be1 der Anzeıge der S  M Sınne

, Westdeutschen Zeıitschrift * etiwas breıter T, S} können be1
JENCT des Vn Jahrganges der ‚ Innsbrucker “*“ als e1NES bereıts
den weıtesten Kreısen geachteten, MmMI1t SrOSSCI Sorgfalt geleiteten, Ure
gewählten nhalt WIC Urc. das fast ausnamlose treben nach den
reinsten ormen des Ausdruckes mustergıltıgen Urgans - uUuns kürzer
f{assen. I1 (S schliesst SC11E A  andlung :
»  a  o Laijnez und dıe Frage des La:enkelches auf dem
( OCl VOI T rıent$ S 39—112) und bringt C1INeE HOUE- >  LE
vorgeblichen Beweıse SCSCNH dıe Christlichkeit ( ON
StANTEES des Groöossen® 585—0607); Wıllıb.ald Er Laden:-

ast behandelt Che rage»  Wıe wurde öÖnıg Johann
11ı Eneland Vasall des römıschen Stuhles* (201_247)
30957ı G 397 ra L 1I7:O: EI TE dıe Citationsw
‚Coggeshale“*,q ; Parısıus gelel nıcht); über Heinrich
nıfle S Praed.) ‚K tsSscChe (aus dem Charakter der von ıh
selbst eingesehenen Handschriıften abstrahirte) In erk n
zersen- (692—718 werden Manche stutziıg
werden, für welche 1ese rage nıcht schon längst entschıeden IS
doc setzung diıeser Knthüllungen gespannt.Tos SC schreibt über »  Dre Gewohnheiten
d  5 dıe Disciplin rdekrete des Trıenter OE

ÄKirTch(438—471, 608—0658) und A Lehmkuhl (S über
lıche JFuüurısdıct1on und das Suppliren derselbe
(659—691). Wıeser S verbreitet sıch SU DEr das letzt
Motiv des GTa benss (1—390) M bodewıg } entwı kel
‚Ven allgemeinen Wesensbesrıft der sıeben Gab

Geistes nach der Cheokogıischen Summa
Fhomas® (1 139 248-—282), Theod Grander:
DE Nothwendigkeit der Offenbarungs (283
Canonicus Katschthaler eeT11E, Nutzen n& Methode
dAer Dogmengeschiıichte“*® 472—528). kell bringt , Eıin
alphabetisches 1366 Jesus irachs® (31 —9333). »  Von de1
‚Bemerkungen üUnd:. Nac ichten“ als J8SE Geschichte
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der den und ihrer (selehrten Lıteratur 111 Beziehung tehend
erwähnt Ungedruckter KODLISCHET Berıcht über dıe

Pacho-Marıa als Nonne Taloscham), H3
A und iNnTe KTOsterstiilitun s B AA »  VeberE
KAANZ1iSKU S: HO A E Sa 1860—102);
Neuere ISS HAT über den HONa (386—390);
Eın ei1senNnHandı®? SESCHTITEHECNET PEFeEd1S@ tCcOdEx des

se | Petrus CSı (583—584); »  Zu1 eschıchte Cder
5E C6 E1LSCHEaHT e An WT SISTUES S TanNnd® TL OT O2
e och eın eft cheser Zeıitschrıift USs der an gelegt,
Vıeles daraus gelernt ZUu haben und das wünschen WIL

edem Leser derselben. Dr. Leopold Janauschek.

Literarische Notizen.
1e örres-Gesellschaft,

velch sich der Pflege der katholischen Wissenschaft Deutschland ZUTr Aufgabe
ell hat VOT Kurzem den Jahresbericht für 1881 veröffen icht ; derselbe bringtde Angaben ber den Personalstand un dıe Verm: slage © zesell-
haft In Olge der 19801 Laufe des vorıgen Jahres geschehenen 20 E TD N a

einerse1l1tsun der durch Todesfälle der sonstige Umständ: ran
assten 125 Löschungen andererseits hat sıch bıs ZU111 3L December 1881 e1n

Personalbestand der Gesellschaft: VO A Mitgliedern un a  I> Theilnehmern
eben. (Gesammtsumme 2399 2313 31 December 1880. Unter den
Jahre 1881 der Gesellschaft Beigetretenen inden sıch ne C1NEC1IN Ehrenmit-

jede Jlebenslängliche Mitglieder, 716 T’heiinehmer, 130 Mitglieder. Ausser
dem Cardinal-Erzbischofe [0) Prag, Eminenz Schwarzenberg, haben uch ıe
hochwürdigsten Herren Dr. Korum, Bischof Jrer und Charles Sephers,
Erzbischof [0)8! Portland (Oregon, Nord-America) die Gesellschaft miıt remnm Be1-

tte eehrt ingegen wurde erselben ihrer angeseh StE pfer-
willigsten Gönner, der hochw. Fürstbischof Förster n B slau rch

od entrissen. In das Rechnungsjahr 1881 wurde 611 ensbestand VO
M übertragen un Z W ‘thpap 995 M 6}

ıN Cassenbestand 5610 91 Die Einnahme des .epositen 7350, 0
1881 sich auf 28.4 D89 M esammt-Ausgabe ‘

hr tell Oraren wurden verausgabt

ter Unse
Hein ch ren 1€6 L1 Jugend

Mit Tondruckbildern und rendem Preis
Weich-Carton mıt tem leganenglisch Leinwand vergoldet De A D  A  ;  ADerschienenen Schriften bes nders dur In
Tugend den weıftfeste reisen e  an jenhaus
hat nıt dem vorliegenden hlein als glückli Wurf gethan.
Dasselbe 1St WIC das «Neue Märchenbuch», dem echt indlichen Tone E:schrieben, der die Schriftendes Verfassers Z wahren Lie NSCNH der Jugendch:  —A Als berufenster Jugendschriftsteller Nienhaus, fern VO allem

alisiren, die Nutzanwendung der Erzählung SC 11NEIIN Jungen Freunden gleichsamspiele beizubringen. Wır glauben daher, alle Eltern nd Lehrer auf das «Vater
gan esonders aufmerksam machen sollen, da ohne A  llen Zweifel

dagogischen Werth besitzt. Miıt acht sorgfältigst ausgeführten Haolz


